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Erläuterungen zum Antragsformular G0160 - Antrag auf Befreiung von der 
Zuzahlung bei stationären Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 
 
Ziffer 2   Angaben zu Kindern 
 
Anzugeben sind Kinder im Sinne des § 32 Absatz 1 und 3 bis 5 
Einkommensteuergesetz (EStG) sowie Stiefkinder. 
 
Anzugeben sind somit 

• leibliche Kinder (eheliche, nichteheliche Kinder), 
• Adoptivkinder, 
• Pflegekinder (Personen, mit denen der Versicherte durch ein familienähnliches, 

auf längere Dauer berechnetes Band verbunden ist, sofern er sie nicht zu 
Erwerbszwecken in seinen Haushalt aufgenommen hat und das 
Obhutsverhältnis und Pflegeverhältnis zu den Eltern nicht mehr besteht) und 

• Stiefkinder, wenn sie in den Haushalt der Versicherten / des Versicherten 
aufgenommen wurden. 

 
Enkel und Geschwister des Versicherten, auch wenn sie in dessen Haushalt 
aufgenommen sind und ein Betreuungsverhältnis und Erziehungsverhältnis 
familienhafter Art besteht, werden den in § 32 Absatz 1 EStG genannten Kindern nicht 
gleichgestellt. 
 
Ziffern 3.2 und 3.3   Nachweis der Pflegebedürftigkeit 
 
Die Pflegebedürftigkeit ist in jedem Einzelfall nachzuweisen. Die Pflegebedürftigkeit 
wird insbesondere nachgewiesen durch Vorlage eines 
 

• Bescheides über die Anerkennung der Pflegebedürftigkeit im Sinne der 
Pflegeversicherung des Elften Buches des Sozialgesetzbuches - Soziale 
Pflegeversicherung (SGB XI) -, 

• Bescheides über die Bewilligung von Pflegezulage oder Pflegegeld zum 
Beispiel nach dem Bundesversorgungsgesetz oder dem SGB XII, 

• Schwerbehindertenausweises mit der Zusatzbezeichnung "H" (hilflos) oder "Bl" 
(blind), 

• amtsärztlichen Gutachtens. 
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